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Mehr wissen über Fairtrade

Im Kurpark gab es Fragen und Ant-
worten zur Fairtradetown.     Seite 2

Wer hilft Sisi und Franz?

Schwäne suchen Spender für die 
teure Winterpflege.               Seite 12

„Stadtleitbild für Bad Schwal-
bach“ lautet der Titel der neuen 
Broschüre, die sich in erster Linie 
an alle Neubürger Bad Schwal-
bachs richtet, aber auch für Ein-
heimische sehr interessant sein 
dürfte. 

 
Der Prospekt fasst in übersicht-

licher, kurzer Form die Ergebnis-
se des 2019 durchgeführten 
Stadtleitbildprozesses zusammen 
und zeigt die Schwerpunkte für 
eine zukünftige, nachhaltige 
Stadtentwicklung auf.  

 
Der Stadtleitbildprozess wurde 

seinerzeit unter Leitung des da-
maligen Bürgermeisters Martin 
Hußmann und großer Mitwir-
kung der Bürgerschaft zu ver-
schiedenen Themenschwerpunk-
ten durchgeführt. Er endete in 
der umfangreichen Dokumenta-
tion „Stadtleitbild – Zukunft Bad 
Schwalbach“.  

 
12 Seiten geben einen 
profunden Einblick 
Die jetzt erstellte 12-seitige DIN-
A4-Broschüre beinhaltet die 
wichtigsten Handlungsfelder aus 
dem Stadtleitbildprozess und gibt 
einen Ausblick auf die zukünftige 
Weiterentwicklung der Kreis- und 
Kurstadt wieder.  
 

Sie wurde unter Federführung 
von Bürgermeister Markus 
Oberndörfer und Magistratsmit-
gliedern gemeinsam mit Prozess-
sprecher Till Flassak und Ger-
hard Müller erstellt.  

 
Geschenk für Neubürger  
und Download für alle 
Sie wird an alle Personen, die in 
Bad Schwalbach neu zuziehen, 
von der Stadt ausgegeben und 
steht zum Download bereit unter 
www.bad-schwalbach.de

Das Stadtleitbild auf einen Blick 
Broschüre für alle Neubürger und auch für Einheimische interessant

Gerhard Müller und Till Flassak präsentieren gemeinsam mit Kerstin 
Strohkendl, Stadtmarketing, und Bürgermeister Markus Oberndörfer die 
neue Stadtleitbild-Broschüre. Bildquelle: Stadt Bad Schwalbach

Einmalige Initiative

Städtische Mitarbeiter unterstützen 
die Feuerwehr.                        Seite 7
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Rund um das Thema 
Fairtrade ging es im Rah-
men der Fairen Woche 
2021 bei einem Treffen der 
Fairtrade-Steuergruppe am 
Weinstand am Kurweiher. 
Gemeinsam mit Bürger-
meister Markus Oberndör-
fer informierte die Gruppe 
über Bad Schwalbach als 
Fairtrade Town und verteil-
te Flyer, faire Schokolade 

und ein Rezeptheft zum 
Thema fairer Handel. Das 
Foto zeigt von links nach 
rechts: Maike Rautenkranz, 
Fairtrade-Koordinatorin 
der Stadt Bad Schwalbach, 
Bürgermeister Markus 
Oberndörfer, Gerhard Mül-
ler, Leiter der Fairtrade 
Steuergruppe  
Bildquelle:  
Stadt Bad Schwalbach

Fairtrade Town zum Anfassen

... erscheint am Samstag, dem 5. Februar 2022.  
Redaktionsschluss ist Dienstag, der 18. Januar 2022 
Bitte rechtzeitig alle Beiträge im Rathaus abgeben  

oder per E-Mail senden an:  
jutta.lamy@bad-schwalbach.de oder  

iheindrich@t-online.de

Die nächste Stadtpostille
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Auf Montag, 5. Oktober 
wurde die für den 19. Okto-
ber geplante Sitzung der 
Stadtverordnetenversamm-
lung vorverlegt. Das teilt 
Stadtverordnetenvorsteherin 
Ulrike Neugebauer mit. Die 
Sitzung wird vorgezogen, 
weil die ursprünglich für den 
7. September vorgesehene 
Sitzung abgesagt wurde. 

In der Regel findet jeden 
Monat eine Sitzung der 
Stadtverordnetenversamm-
lung statt, mit einer Pause 
während der Sommerferien. 
Die Termine werden jährlich 
im Voraus festgesetzt.  

Die Sitzungen finden im 
Kurhaus statt, sie werden öf-
fentlich abgehalten und be-
ginnen um 19.30 Uhr.

Sitzung verschoben

Für die Betreuung von Ver-
anstaltungen im Kurhaus 
und im Alleesaalgebäude 
sucht der Eigenbetrieb 
Staatsbad der Stadt Bad 
Schwalbach Aushilfen. Die 
Einsätze erfolgen nach Be-
darf, Vergütung auf 450-
Euro-Basis. 

Zu den Aufgaben gehören 
Auf- und Abbau der unter-
schiedlichen Bestuhlungsva-
rianten und der erforderli-
chen Technik für Veranstal-
tungen, sowie die Betreuung 
der Veranstaltung über die 
gesamte Dauer.  

Die Bedienung von Licht- 
und Tontechnik ist für Sie 
kein Problem, ebenso wenig 
wie Arbeitszeiten am Abend 
und an den Wochenenden.  

Sie treten gepflegt auf, sind 
freundlich und hilfsbereit 
und sehen immer zuerst die 
Lösung statt ein Problem.  

Sie haben Lust auf diese 
Tätigkeit sowie Zeit und 
Energie? Dann bewerben Sie 
sich schriftlich bei: 

 
Staatsbad Bad Schwal-

bach, Herrn Dieter Broy, 
Adolfstr. 38, 65307 Bad 
Schwalbach. Telefonischer 
Kontakt über Frau Hickel, 
06124 500-124. 

Staatsbad bietet Minijobs 
Veranstaltungen betreuen

Die identitätsstiftende Idee 
zur Gestaltung des Schmidt-
bergplatzes basiert auf der 
Veröffentlichung von Sir 
Francis Bond Head (1830) 
„Bubbles from the Brunnen 
of Nassau“. Sir Francis Bond 
Head besuchte unter ande-
rem Bad Ems, Nassau, Lang-
enschwalbach, Niederselters 
und Wiesbaden.  
Danach verfasste er den Rei-
seführer “Bubbles from the 
Brunnens of Nassau by an 
Old Man“, der nach der Ver-
öffentlichung die Taunusbä-
der europaweit berühmt 
machte. 

Die Formensprache der 
Platzgestaltung orientiert 
sich an den ‚Bubbles‘. Die 

runde, kreisförmige Zeichen-
sprache zieht sich als roter 
Faden durch die gesamte Ge-
staltung.  

Die Baumstandorte, die 
pflegeleichten Gräser- und 
Staudenpflanzungen, die 
Möbel – alles spiegelt die 
Formensprache wieder.  

Da der Platz über keine 
fassenden Raumkanten ver-
fügt und eine eher inhomo-
gene Grundform hat, ermög-
licht die losgelöste Kreisform 
eine freie, von direkten 
Fluchtbezügen der Umge-
bung unabhängige Eigenart 
mit eigenem Charakter, wie 
die Landschaftsarchitekten 
die Gestaltungsidee beschrei-
ben.

„Bubbles“ brachten 
den Ruhm

Fortsetzung von Seite 1 
 

Der Platz wird besonders 
von der Pflasterung geprägt 
sein. Form und Einbau der 
Steine – rechteckig alternie-
rend – wurden bereits im 
Bauausschuss festgelegt. Zur 
Farbgebung der Steine und 
damit der Farbwirkung des 
Platzes sollten die Bürger ge-
hört werden, bevor der Bau-
ausschuss darüber entschei-
det. Bei Redaktionsschluss 
waren Muster der Pflaster-
steine in verschiedenen An-
thrazit-Grau-Tönen am 
Schmidtbergplatz zu sehen. 
Interessierte konnten ihre 
Farbwahl auf bereitliegenden 
Handzetteln vermerken und 
als Vorschlag in einen Brief-
kasten einzuwerfen.  

 
Fördermittel vom Land 
Die Gesamtkosten für die 
umfangreichen Arbeiten – 
insbesondere auch unter der 
Oberfläche! – sowie für die 
Platzgestaltung mit 3.600 

Quadratmeter Pflasterfläche 
belaufen sich auf rund 
700.000 Euro. Das Baupro-
jekt wird vom Land Hessen 
in beträchtlichem Umfang 
aus dem Programm Stadtum-
bau gefördert, sodass die 

Stadt selbst rund 224.000 
Euro aufbringen muss.  

 
Abbildung:  
 Die LandschaftsArchitekten. 
Bittkau - Bartfelder + Inge-
nieure GbR, Wiesbaden

Vom Land gefördert

Laden zu vermieten 

Die Kreis- und Kurstadt Bad Schwal-
bach sucht ab sofort eine/n Mieter/in 
für den linken Laden in der Stadthalle 
Bad Schwalbach, Adolfstraße 40. 
Größe: 28,7 m²  
plus Nebenräume 16,44 m² 
 
Informationen erteilt  
Frau Engel unter 06124 500 139, 
kirsten.engel@bad-schwalbach.de 

 
 

Am 19. November wird in 
Bad Schwalbach ein neu-
es Jugendparlament ge-
wählt. Die Wahl findet bis 
Mittag in der Nikolaus-
August-Otto-Schule und 
am Nachmittag im Ju-
gendzentrum in der Bahn-
hofstraße statt.  
Wählen dürfen und wähl-
bar sind alle Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen, 
die am Wahltag 14 bis 21 
Jahre alt sind und in Bad 
Schwalbach wohnen.

Jugend wählt  
ihr Parlament

Im Oktober sollen auch 
Bauarbeiten in der Park-
straße beginnen. Sie um-
fassen neben der Erneue-
rung der Straßenoberflä-
che auch Tiefbauarbeiten: 
Kanäle sollen neu verlegt 
und ein Stauraumkanal 
für abfließendes Regen-
wasser soll eingebaut 
werden. Voraussichtlich 
wird die Bauzeit ein Drei-
vierteljahr beanspruchen. 

Arbeiten in der 

Parkstraße

Die nächste Stadtpostille 
erscheint am 2. Dezember 2015. Redaktionsschluss ist  

Dienstag, der 17. November. 
Bitte rechtzeitig alle Beiträge im Rathaus abgeben oder per E-Mail 

senden an Elvira.Marschaus@bad-schwalbach.de oder 
iheindrich@t-online.de 

 
Näheres erfahren Sie im Rathaus, Elvira Marschaus, Büro des 

Bürgermeisters, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Telefon: (06124) 500-134, Fax (06124) 500-199

Die Stadtpostille erscheint vier mal jährlich in  
einer Auflage von 7.580 Exemplaren. Unentgeltliche 
Verteilung an Bad Schwalbachs Haushalte. 
Herausgeber: 
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Adolsstr. 38, 65307 Bad Schwalbach 
Telefon (06124) 500-0 
E-Mail: Stadt@Bad-Schwalbach.de 
Verantwortlich für den Inhalt: 
Der Bürgermeister 
Redaktion: 
Jutta Lamy 
E-Mail: jutta.lamy@t-online.de 
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Ilse Heindrich, E-Mail: iheindrich@t-online.de 
Anzeigenannahme: 
Clarissa Hacker 
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Bürgermeister Markus Oberndörfer (re) überreichte gemeinsam mit der Stadtverordnetenvorsit-
zenden Ulrike Neugebauer (re) den Stadtältesten ihre Urkunde (v.li.n re.: Wolfgang Kreher, Peter 
Neugebauer, Gabriele Langkowski).   Bildquelle: Stadt Bad Schwalbach 

Die Stadtverordnetenver-
sammlung hat drei langjähri-
ge Mandatsträger zu Stadtäl-
testen ernannt. Gabriele 
Langkowski, Wolfgang Kre-
her und Peter Neugebauer 
erhielten somit die Ehrenbe-
zeichnung „Ehrenstadträ-
tin/Ehrenstadtrat“.  

 
20 Jahre Einsatz 
Alle drei sind seit 20 Jahren 
in der Kommune politisch 
aktiv. Die Ehrenbezeichnung 
richtet sich nach dem Man-
dat, das die Mandatsträger 

zeitlich am längsten ausgeübt 
haben und wird mit der Ver-
leihung einer Urkunde ver-
brieft.  

Gabriele Langkowski ist 
seit 2001 Stadtverordnete. 
Sie war von 2005 bis 2020 
Mitglied der Betriebskom-
mission Staatsbad, leitet zur-
zeit den Planungs- und Bau-
ausschuss und ist seit 2016 
bis heute Mitglied im Haupt- 
und Finanzausschuss.  

Wolfgang Kreher war von 
1997 bis 2016 Stadtverord-
neter und von 2001 bis 2011 

Stadtverordnetenvorsteher. 
Er leitete außerdem den Vor-
sitz im Ausschuss für Jugend, 
Soziales und Kultur, war bis 
vor einem Jahr Mitglied der 
Betriebskommission Staats-
bad und ist seit 2016 Stadt-
rat.  

Peter Neugebauer war von 
2001 bis März dieses Jahres 
Stadtverordneter, von 2011 
bis 2016 Mitglied im Bau- 
und Planungsausschuss, dem 
er dann bis März vorstand. 
Seit 2021 ist Neugebauer 
Erster Stadtrat.

Drei Stadtälteste ernannt

Seit Mitte Oktober gibt es 
wieder die Möglichkeit, sich 
im Foyer der Stadthalle Bad 
Schwalbach, Adolfstraße 38, 
testen zu lassen.  

 
Drei Mal wöchentlich 
geöffnet 
Die neue Covid-19-Test-Sta-
tion, die vom Dienstleister 
DC Security betrieben wird, 
ist vorerst mittwochs, freitags 
und samstags von 14.30 bis 
18.30 Uhr geöffnet. Es ste-
hen sowohl kostenlose als 
auch kostenpflichtige Tests 
zur Verfügung. Angeboten 
werden neben klassischen 
Nasal-Abstrichen auch Spei-
chel-Tests, die sich sehr gut 
für Kinder eignen. Eine Ter-
minvereinbarung ist nicht 
notwendig. 

 
Weitere Informationen 
unter:  
www.schnelltest-swa.de.

Testcenter wieder in der Stadthalle 

Dank für gute Zusammenarbeit 
Mit einem großen Blumenstrauß bedankte sich Bürgermeister 
Markus Oberndörfer bei der Firma Trobasept für die „angeneh-
me und gute Zusammenarbeit“. Sechs Monate lang hatte das 
Team des Healthcare-Unternehmens in der Stadthalle Bad 
Schwalbach erfolgreich das Corona-Schnelltest-Center betrie-
ben.                                         Bildquelle: Stadt Bad Schwalbach
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Liebe Mitbürgerinnen,  
liebe Mitbürger, 
 
wir alle können wieder et-
was durchatmen. Das nor-
male Leben kehrt peu à peu 
wieder zurück. Die Corona-
regeln wurden in den vergan-
genen Wochen dank der stei-
genden Impfquote und der 
relativ niedrigen Infektions-
zahlen gelockert. So konnten 
wir wieder größere Außen-
veranstaltungen – natürlich 
coronakonform – durchfüh-
ren.  
 
mHier gilt mein Dank all 
den ehrenamtlich Tätigen 
und den städtischen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbei-
tern, die gemeinsam mit gro-
ßem Engagement diese 
Events möglich gemacht ha-
ben. Gerade in diesen Zeiten 
erfordern solche aufwendi-
gen Veranstaltungen wie Kul-
tursommer, Kino im Freibad 
und das Sommerfest, um nur 
einige Beispiele zu nennen, 
besonderer Anstrengungen. 
Es ist uns dennoch gelungen, 
ein abwechslungsreiches, für 
alle Zielgruppen passendes 
Sommer-Programm, zu orga-
nisieren. Wir sind dadurch 
zu einem attraktiven Anzie-
hungspunkt über die Gren-
zen hinaus geworden. Auch 

durch das Weinfest, das als 
Einziges im Kreis stattgefun-
den hat, hat Bad Schwalbach 
eine herausgehobene Rolle 
gespielt. In unseren „Freizeit-
Tipps“ haben wir Ihnen 
einen kleinen Rückblick der 
sommerlichen Highlights zu-
sammengestellt.  

 
Auch für die Wintermona-

te gibt es zahlreiche Event-
Planungen vonseiten der 
Kulturvereine und der Stadt: 
vom Weihnachtsmärchen im 
Kurhaus über die Eisbahn 
und den Weihnachtsmarkt 
bis hin zu Faschingsveran-
staltungen. Hierzu finden Sie 
ebenfalls in den „Freizeit-
Tipps“ nähere Informatio-
nen.  

 
Besonders freut es uns, 

dass wir für unsere Bemü-
hungen und Aktivitäten be-
lohnt worden sind. Das Hes-
sische Wissenschaftsministe-
rium hat die Stadt Bad 
Schwalbach für den Kultur-
sommer mit Fördergeldern 
in Höhe von 40.000 Euro be-
dacht. Darüber hat sich der 
Magistrat so gefreut, dass er 
den örtlichen Kulturschaffen-
den als Dankeschön an das 
Ministerium zur weiteren 
Kulturförderung eine kosten-
freie Veranstaltung im Kur-
haus geschenkt hat. Das alles 
lässt uns hoffnungsvoll in die 
Zukunft blicken und kommt 
unserem Ziel, den Tourismus 
in Bad Schwalbach weiter 
anzukurbeln, wieder ein 
Stückchen näher.  

 
Apropos Zukunft… Für 

die zukünftige Entwicklung 
Bad Schwalbachs wurde der 
2019 unter großer Mitwir-
kung der Bevölkerung be-
gonnene Stadtleitbildprozess 
zu einem weiteren erfolgrei-
chen Ergebnis geführt. In der 
jetzt erscheinenden Broschü-
re „Stadtleitbild für Bad 
Schwalbach“ sind die 

Schwerpunkte für eine zu-
künftige, nachhaltige Stadt-
entwicklung zusammenge-
fasst. Sie ist Teil unseres 
Willkommen-Pakets für alle 
Neubürger und soll ihnen 
das Einleben in unserer 
Stadt erleichtern und sie da-
zu anregen, ihre neue Hei-
mat zu erkunden.  

 
Nun neigt sich dieses Jahr 

so langsam seinem Ende zu. 
Wir blicken auf ein schwieri-
ges Jahr mit vielen Auf und 
Ab’s zurück. Corona hat vie-
len Menschen finanziell 
schwer geschadet und die 
Arbeitswelt verändert. Bei 
nicht wenigen ging und geht 
es immer noch ums nackte 
Überleben. Die Kultur stand 
viele Monate still, geplante 
Feierlichkeiten mussten ver-
schoben werden oder sind 
wie die Stadtteil-Jubiläen 
zum Teil ganz ausgefallen. 
Auch die sozialen Kontakte 
haben schwer gelitten und 
manch einer muss erst wie-
der das Miteinander lernen. 
Wir von unserer Seite aus 
tun alles, um Ihnen das Le-
ben hier in Bad Schwalbach 
wieder so lebenswert wie 
möglich zu gestalten und ha-
ben uns eine Menge Aufga-
ben auf die Agenda 2022 ge-
schrieben.  

 
Wir hoffen, dass wir sie für 

Sie erfüllen können. Lassen 
Sie uns gegenseitig Mut und 
Zuversicht geben und positiv 
ins neue Jahr blicken! 

 
In diesem Sinne wünsche 

ich Ihnen ein friedliches 
Weihnachtsfest und ein ge-
sundes, gutes und erfolgrei-
ches neues Jahr 2022.   

 
Alles Gute für Sie!  
Herzliche Grüße 
 
Ihr  
Bürgermeister  
Markus Oberndörfer 

Mut und Zuversicht fürs neue Jahr

Die Stadt Bad Schwal-
bach hat in der zweiten Jah-
reshälfte in einigen Berei-
chen wieder personellen 
Zuwachs bekommen. So er-
gänzt Annika Matysek jetzt 
als Sachbearbeiterin das 
Team im Bauamt, und Fran-
ziska Haser unterstützt mit 
Ihrer Tätigkeit den Bereich 

Innere Verwaltung.  
Für den Eigenbetrieb 

Stadtwerke konnte Diana 
Mai als Sachbearbeiterin 
hinzugewonnen werden. 
Marlon Habicht macht 
beim Eigenbetrieb Stadtwer-
ke eine Ausbildung zur 
Fachkraft für Wasserversor-
gungstechnik.  

Auch die städtischen Kin-
dertagesstätten haben per-
sonelle Verstärkung erhal-
ten: Sibylle Ebertz und Mi-
chelle Schäfer ergänzen das 
Team der Kita „Spatzen-
nest“. Die Kita „Sausewind“ 
hat mit Chelsea Knerr und 
Laura Berg tatkräftige 
Unterstützung erhalten.   

Die Neuen im Rathaus

Starke Zugewinne für die 
SPD, historisches Rekordtief 
für die CDU bei der Wahl 
zum Deutschen Bundestag 
in der Kreis- und Kurstadt 
Bad Schwalbach. Während 
die Sozialdemokraten mit 
28,4 Prozent ihr Ergebnis 
aus der Wahl von 2017 um 
5,7 Prozent steigern konn-
ten, stürzte die Union um 8,6 
Prozent ab. Mit 14,8 Prozent 
konnten die Grünen ihr Er-
gebnis um 5,5 Prozent stei-
gern und landeten auf Platz 
drei, dicht gefolgt von der 
FDP, die sich mit 13,1 Pro-

zent um 0,1 Prozent gegen-
über der letzten Bundestags-
wahl geringfügig verschlech-
tert hat. Die Linke kam auf 
3,4 Prozent und die AfD auf 
10,1 Prozent.  

Die Wahlbeteiligung glich 
mit 76 Prozent der aus 2017, 
die vor vier Jahren geringfü-
gig um 0,6 Prozent höher 
lag.  

 
Allerdings stieg der Anteil 

der Briefwähler auf 42 Pro-
zent und war damit außerge-
wöhnlich hoch, wie Wahllei-
terin Kirsten Engel mitteilte.

Wahlergebnis in der 
Kreisstadt

Wenn Menschen in Bad 
Schwalbach in Not geraten, 
dann ist Hilfe nicht weit. Auf 
der städtischen Website 
www.bad-schwalbach.de 
/hilfe-im-notfall/ findet man 
nicht nur Notrufnummern, 
sondern auch weiterführen-
de Informationen. Unter an-
derem sind hier Telefonnum-

mern bei Strom-, Gas- oder 
Wasserproblemen aufgeführt, 
aber auch Notrufnummern 
für die Telefonseelsorge, die 
Rettungsleitstelle sowie die 
Polizeidienststelle Bad 
Schwalbach. Und wer Hin-
tergrundinformationen zum 
Thema „Starkregen“ sucht, 
erhält sie hier.

Hilfe im Notfall

Die Stadt Bad Schwalbach 
und das Seniorenbüro laden 
zu einer Theateraufführung 
der Taunusbühne Bad 
Schwalbach e.V. ein. „Fast 
Faust“ heißt das Theater-
stück unter der Regie von 
Marianne Thiel und Michael 
Klatte, das am 26. November 
ab 16 Uhr im Kurhaus Bad 
Schwalbach aufgeführt wird. 
André und Heiner, gespielt 
von Jannick Müller und Uwe 
Hangen, bringen die Faust-

Geschichte mit kleinem Büh-
nenbild und Riesenleiden-
schaft auf die Bühne. – Ein 
Stück zwischen Klassik und 
Komik. Der Eintritt für die 
Seniorinnen und Senioren 
ist frei. Der Besuch des Thea-
ters setzt 2-G-Regelung vo-
raus. Wer Interesse hat, mel-
det sich bitte telefonisch 
unter: 06124-500145, mon-
tags in der Zeit von 15-17 
Uhr und donnerstags von  
10-12 Uhr.

„Fast Faust“ für 
Senioren
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Sie können bei uns für Ihren individuellen
Sommer- oder Winterurlaub den

ISUZU D-MaxISUZU D-Max

mit einer Tischer Wohnkabine

oder den OPELOPEL CrosscampCrosscamp
kaufen oder mieten!

Tina Marks

Adolfstr. 32

65307 Bad Schwalbach

Telefon: 06124/2300

Im Oktober startet wieder 
die Saison der Kettensägen 
und Spaltäxte. Die Holzlager 
für den Winter 2022 wollen 
gefüllt werden. Wer sein 
Brennholz selbst im Wald 
aufbereiten möchte, sollte 
jetzt seinen Brennholzbedarf 
bei der Stadt Bad Schwal-
bach anmelden. Seit dem 1. 
Oktober ist hierzu ein Be-
stellformular am Empfang 
des Rathauses in Papierform 
oder zum Download unter: 
https://www.bad-schwal-
bach.de/rathaus-buerger/bu-
ergerservice/formulare/ er-
hältlich. Das ausgefüllte For-
mular ist bis zum 30. No-
vember entweder am Emp-
fang, per Fax: 06124-500 199 
oder E-Mail an brenn-
holz@bad-schwalbach.de ein-
zureichen. Neukunden müs-
sen eine Bescheinigung über 
die erfolgreiche Teilnahme 
an einem Motorsägen-Lehr-
gang am liegenden Holz bei-
fügen. Nach der Loseintei-

lung durch den Forstbetrieb 
erhalten die Kunden eine 
Rechnung über die bestellte 
Menge und eine Lagekarte. 
Innerhalb der 14-tägigen 
Zahlungsfrist haben Sie die 
Möglichkeit, das Brennholz 
in Augenschein zu nehmen. 
Eine Einweisung vor Ort 
durch die Revierleitung fin-
det nicht statt. Nach Eingang 
des Rechnungsbetrages bei 
der Stadtkasse und Erhalt 
des Abfuhrscheins kann mit 
der Aufarbeitung des Holzes 
begonnen werden. 

Erfreulich für alle Kunden: 
Die Preise für Laub- und 
Fichtenholz bleiben zum 
Vorjahr unverändert. Nähere 
Informationen hierzu ent-
nehmen Sie dem Bestellfor-
mular.  

Für Fragen steht im Rat-
haus Herr Krell unter der 
Telefonnummer 06124 500 - 
159 oder unter wladi-
mir.krell@bad-schwalbach.de 
zur Verfügung.

Die Brennholzsaison 
beginnt

Seit dem 24. August 2021 
bietet die Revierförsterei Bad 
Schwalbach wieder ihre mo-
natliche Sprechstunde im 
Rathaus, Adolfstraße 38, 
65307 Bad Schwalbach (Ver-
einsraum 1.OG, Zimmer 
103) an. Immer dienstags 

von 16 – 17 Uhr haben Bür-
gerinnen und Bürger wieder 
die Möglichkeit, alle den 
Wald betreffenden Anliegen 
mit der Revierleitung zu be-
sprechen. Die Termine für 
November und Dezember 
sind: 16.11. und 14.12.2021.

Sprechstunde der 
Revierförsterei 

Extreme Trockenheit, zu-
nehmender Schädlingsbefall 
und Stürme haben den Wald 
in den vergangenen Jahren 
geschädigt. Auch in Bad 
Schwalbach.  

Gemeinsam mit der Stadt 
und Hessen Forst startet der 
Kulturlandschaftsverein 
Hausen v.d.Höhe e.V. auf 
drei ausgewählten Waldflä-
chen eine Pflanzaktion mit 
klimastabilen Laubbäumen. 
So werden rund 7.000 Rot-
eichen, Hainbuchen und Ess-
kastanien im oberen Kur-
parkbereich sowie in Ram-
schied angepflanzt.  

Wer dieses Projekt mit 
einer Baumspende (4,50 
Euro pro Baum) unterstüt-
zen möchte, kann seine 

Spende auf dieses Konto ge-
ben: Kulturlandschaftsverein 
Hausen v.d.H., IBAN: DE 08 

5105 0015 0391 0713 39, 
Stichwort: Aufforstung Wald 
SWA.

Baumspenden für Bad Schwalbach

Hier in Ramschied sollen neue Bäume gepflanzt werden.  
                                                                              Bildquelle: privat

Kampfkunst und Selbstver-
teidigung bietet Markus Be-
cker seit 2013 in der  
WingTsun Schule in Bad 
Schwalbach an. Inzwischen 
hat der Inhaber seine Schule 
auf 260 Quadratmeter ver-
größert. Als zertifizierter Ge-
waltpräventions- und Dees-
kalationstrainer schult er 
nicht nur Kinder an Kitas 
und Schulen, sondern auch 
Firmen und Behörden. Bera-
tung und Weiterbildung 
durch Markus Becker als 
Self Protection Coach wer-
den durch sein 2021 gegrün-
detes Sicherheitsunterneh-
men ebenfalls erfolgreich 
durchgeführt.  
Bürgermeister Markus 
Oberndörfer überzeugte sich 
bei einem Besuch in der 
WingTsun Schule selbst von 
deren Qualität. 
Bildquelle:  
Stadt Bad Schwalbach

Kampfkunst 

auch für Firmen

Brunnenstr. 41 65307 Bad Schwalbach T 06124/3375 info@raumdesign-sturm.de

Insektenschutz vom Profi:
06124/3375 anrufen – wir kommen
vorbei und beraten Sie.

RaumdesignSturm

Gardinen/ Teppich/Bodenbeläge/

Sonnenschutz/ Markisen/ Insektenschutz/

Wohnacessoires/ Polsterei

Insektenschutz von Profis:

10%Winterrabatt bis zum 28.02.22

06124-3375 anrufen- wir kommen vorbei

und beraten Sie.
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Zuwendungsbescheide, die Freude bereiten. Von links:  Herr 
Egenolf, Landrat Frank Kilian, Bürgermeister Markus Oberndör-
fer, Bernd Siesenop               Bildquelle: Stadt Bad Schwalbach  
 

Bad Schwalbach grüßt mit neuen Fahnen.  
                                                   Bildquelle: Stadt Bad Schwalbach

Rot, blau, grün, grau – in 
diesen Farben präsentieren 
sich die neuen Fahnen von 
Bad Schwalbach.  

An prominenten Plätzen 
wie vor dem Kurhaus und 
vor der Gesamtschule wehen 
die bunten Flaggen, um bei 
Bürgern, Gästen und Besu-
chern auf die Kur- und Kreis-
stadt aufmerksam zu ma-
chen.  

„Wir haben bei der Gestal-
tung der Fahnen bewusst auf 
weitere Informationen ver-
zichtet und den Fokus auf 
das Wesentliche gelegt“, er-
klärt Bürgermeister Markus 

Oberndörfer. So sieht man 
neben dem Titel „Kur- und 
Kreisstadt“ das Bad Schwal-
bacher Logo mit der Schwal-
be darauf.  

Die vier verschiedenen 
Farben symbolisieren die Be-
sonderheiten der Kurstadt: 
grün steht für die Nähe zur 
Natur und dem Kurwald, 
blau für das Wasser der Heil-
quellen.  

Die Fahne im grauen 
Schlammton steht für das 
Bad Schwalbacher Moor 
und die rote Fahne greift die 
Hausfarbe und das städti-
sche Logo auf.

Neue Fahnen für Bad 
Schwalbach

Im Juni erhielt die Stadt 
Bad Schwalbach zwei Zu-
wendungsbescheide, die der 
Dorfentwicklung Bad 
Schwalbachs zu Gute kom-
men.  

Für den Bereich der Städ-
tebaulichen Beratung wer-
den 90 Prozent der Netto-
kosten gefördert. Hier er-
hält die Stadt eine Förder-
summe von 7.900 Euro. Die 

Städtebauliche Beratung be-
inhaltet unter anderem die 
Beratungen privater Bau-
herren durch ein von der 
Stadt beauftragtes Planungs-
büro sowie die Vorberei-
tung von Projekten der 
Stadt durch Grundlagenklä-
rung, Entwurfsskizzen und 
Kostenschätzung.  

Für die Verfahrensbeglei-
tung, die Vorbereitung, Teil-

nahme und Nachbereitung 
von Sitzungen im Rahmen 
der Dorfentwicklung durch 
ein von der Stadt beauftrag-
tes Planungsbüro beinhal-
tet, wurde eine Förderquote 
von 80 Prozent der Netto-
kosten in Höhe von 5.750 
Euro bewilligt.  

Der Förderzeitraum für 
beide Bescheide gilt bis No-
vember 2022.

Zuwendungsbescheide für die 
Dorfentwicklung 

Bürgermeister Markus 
Oberndörfer ist im August 
vom Stadtparlament zum 
Kurdirektor ernannt worm-
den.  
mDieser Ehrentitel bedeutet 
für den Verwaltungschef 
mehr Arbeit, denn eine per-
sonelle Unterstützung erhält 
er nicht, ebenso keine zu-
sätzliche Vergütung.  
Wie Markus Oberndörfer 
die Kur wieder beleben 
möchte, erzählt er in diesem 
Interview. 
 
Wie kam es dazu, dass Sie 
zum Kurdirektor ernannt 
wurden? 
 

Oberndörfer: Bad Schwal-
bach hatte jahrelang keinen 
Kurdirektor, da dem Eigen-
betrieb Staatsbad ein eige-
ner Geschäftsführer vor-
stand. Dieser Posten entfiel 
mit der Eingliederung des 
Eigenbetriebs in die Stadt 
und musste deshalb neu be-
setzt werden.  

Mein Vorgänger über-
nahm kommissarisch dieses 
Amt und hat es an mich 
weitergetragen. Da der 
Haushalt keinen Geschäfts-
führer auf dieser Position 
mehr zulässt, habe ich mich 
dazu entschieden, diese Auf-
gabe jetzt vollverantwortlich 
zu übernehmen.  

Denn zu einer Kurstadt 
gehört unbedingt ein Kurdi-
rektor. Dem hat das Stadt-
parlament zugestimmt. 
   
Welche Aufgaben sind 
hauptsächlich mit diesem 
Amt verbunden? 

Oberndörfer: Mit der 
Übernahme dieses Amtes 
habe ich die Verantwortlich-
keit für die Kurliegenschaf-
ten übernommen.  

Dazu gehören die Leitung 
und wirtschaftliche Führung 
des Kurbetriebes, die Koor-
dinierung der touristischen 
und kulturellen Aufgaben 
sowie die Entwicklung und 
Umsetzung von Marketing-
strategien.  

Wir geben die beiden 
Heilmittel Mineralwasser 
und Moor in Form von Bä-
dern ab. Für die medizinisch 
einwandfreie Qualität bin 
ich als „Herstellungsleiter“ 
ebenfalls verantwortlich.  

Außerdem halte ich als 
Kurdirektor Kontakt zum 
Hessischen Heilbäderver-
band und bringe mich dort 
ein.  

Darüber hinaus bin ich 
dafür verantwortlich, dass 
die Anlagen, Einrichtungen, 
Fahrzeuge und Geräte der 
Kurverwaltung pfleglich be-
handelt und verwaltet wer-
den. 

 
Welche Zielsetzung verbin-
den Sie mit Ihrer neuen 
Aufgabe? 
 

Oberndörfer: Ich möchte 
in erster Linie die Kur in 
Bad Schwalbach wieder be-
leben. Dabei bin ich mir be-
wusst, dass wir das alte 
Niveau nicht erreichen wer-
den.  

Dennoch bietet uns das 
neue Gesetz zur Weiterent-
wicklung der Gesundheits-
versorgung eine solide 

Grundlage für die Stärkung 
der Kurstädte. Dabei wer-
den ambulante und statio-
näre Vorsorgeleistungen 
wieder zu Pflichtleistungen.  

Dadurch erhoffe ich mir 
wieder mehr Zulauf von 
Kurgästen in unsere Stadt.  

 
Welche Maßnahmen wer-
den Sie vorrangig angehen? 
 

Oberndörfer: Die neue 
Prädikatisierung steht in 
zwei Jahren an.  
Mein Ziel ist es, die 3fach- 
Prädikatisierung – „Mineral- 
und Moorheilbad“ sowie 
„Kneippkurort“ – zu erhal-
ten, damit wir weiterhin den 
Bäderpfennig bekommen 
und Kurtaxe erheben kön-
nen.  

Als nächstes steht dazu 
die medizinische Überprü-
fung an, ob unsere Heilmit-
tel – Moor und Stahlwasser 
– auch gesundheitsfördernd 
sind. Damit wir diese Prü-
fungen bestehen, ist eine gu-
te Vorbereitung wichtig, um 
die ich mich vorrangig küm-
mere.   

 
Wie wollen Sie die Aufga-
ben neben ihrer Tätigkeit als 
Bürgermeister bewältigen? 
 

Oberndörfer: Ich habe ein 
sehr gutes Sekretariat, das 
mich unterstützt. Darüber 
hinaus kann ich auf eine gu-
te Zusammenarbeit meiner 
Fachbereichsleiter und de-
ren Teams zählen.  

 
Danke, Herr Bürgermeister 
für dieses Interview.  

Markus Oberndörfer zum 
Kurdirektor ernannt
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Autohaus BS GmbH

MITSUBISHI Taunusstein + Bad Schwalbach

Neufahrzeuge • Gebrauchtwagen mit Garantie
Service für alle Fabrikate • TÜV + AU hier vor Ort

Rheinstraße 44 | 65307 Bad Schwalbach

Tel. 0 61 24 / 2 06 60 | www.autohaus-bad-schwalbach.de

Bad Schwalbach

Buchheim Haustechnik
Sanitär · Heizung · Gas · Lüftung · Solar · Schwimmbadtechnik

Erstellung von Gutachten!
- Notdienst -

Ihr kompetenter Partner rund um die Uhr.
Tel.: (0 61 24) 72 11 54 · Fax (0 61 24) 72 24 49

Mobil: (01 72) 6 13 42 73
65307 Bad Schwalbach · Burgstraße 2

Ende August hat Bürger-
meister Markus Oberndörfer 
gemeinsam mit dem Stadtju-
gendpfleger Roberto Campa-
nello die Kinder- und Ju-
gendgalerie in Bad Schwal-
bach eröffnet. Auf Antrag 

der Stadtjugendpflege hat 
der Magistrat zugestimmt, 
die städtischen Räume für 
die Nutzung einer Kreativ-
werkstatt bereitzustellen.  

Auch die ersten jungen 
Gäste durfte man schon be-

grüßen, sie haben fleißig 
Hand angelegt. Die Kinder- 
und Jugendgalerie befindet 
sich in der Adolfstr. 40 (hin-
ter der Bushaltestelle) und 
hat jeden Tag von 14 bis 18 
Uhr geöffnet. 

Kinder- und Jugendgalerie eröffnet

Starkregen, Waldsterben, 
Eisschmelze – der Klima-
wandel hinterlässt seine Spu-
ren, auch in unseren Regio-
nen. Inzwischen ist bekannt, 
dass die extreme Klimaver-
änderung von Menschen ge-
macht ist.  

Somit liegt es an jedem 
von uns, seinen Beitrag zum 
nachhaltigen Schutz unseres 
Klimas zu leisten.  

Das fängt bei Kleinigkeiten 
wie dem Wasserverbrauch 
an. Je heißer und trockener 
das Wetter ist, desto mehr 
Wasser verbrauchen die 
Menschen üblicherweise.  

 
Langer Weg bis zum 
Wasserhahn 
Was viele aber nicht beden-
ken, wenn sie den Hahn auf-
drehen: Welche Wege das 
Wasser zurücklegen muss, 
bis wir es nutzen können.  

Bad Schwalbach bezieht 
den größten Teil seines 
Trinkwassers über den Was-

serbeschaffungsverband und 
der wiederum erhält das 
Wasser von Hessenwasser. 
Kaum einer weiß, dass dieses 
Wasser aus dem hessischen 
Ried bei Darmstadt und 

auch aus dem Rhein geför-
dert wird, bevor es durch 
lange Leitungen in die Haus-
halte gepumpt wird. Damit 
die Versorgung auch in Spit-
zenzeiten garantiert ist, 
beugt die Stadt durch geeig-
nete Maßnahmen zukünfti-
gen Wasserengpässen, die 
plötzlich auftreten können, 
vor. 

  
Regentonne für ideale 
Gartenbewässerung 
   Auch die Bürgerinnen und 
Bürger können ihren Beitrag 
dazu leisten.  

„Wenn jeder Bad Schwal-
bacher, der einen Garten be-
sitzt, eine Regentonne auf-
stellt und das von der Dach-
rinne abfließende Regenwas-
ser darin auffängt, um es an 
trockenen Tagen zum Bewäs-
sern des eigenen Gartens zu 
verwenden, könnte der Was-
serverbrauch reduziert wer-
den“, erklärt Harald Reiche, 
Mitglied der Stadtwerke. 

Klimafreundliche Wassernutzung  

Solche Wassertonnen gibt es 
kostengünstig in jedem Bau-
markt.  Bildquelle: Jutta Lamy                                                    

Weitere Renovierungen und 
modernere Infrastruktur – 
das erwartete die Jugendli-
chen nach einjähriger Coro-
na-Pause im Jugendzentrum 
Bad Schwalbach. 
  Auch gelang es in der Zwi-
schenzeit, einen neuen 
Mädchentreff ins Leben zu 
rufen. So steht die städti-

sche Einrichtung jeden 
Mittwoch in der Zeit von 
16 bis 20 Uhr ausschließlich 
weiblichen Jugendlichen 
zur Verfügung. Ansonsten 
sind die Öffnungszeiten des 
Jugendzentrums montags 
und dienstags von 14 bis 18 
Uhr und donnerstags sowie 
freitags von 16 bis 20 Uhr.  

„Der Bedarf an außer-
schulischen Aktivitäten vor 
allem mit Freunden ist bei 
den Jugendlichen sehr 
hoch“, weiß Roberto Cam-
panello, Jugendpfleger der 
Stadt. So hoffen alle, dass 
es keine weiteren coronabe-
dingten Schließungen der 
Jugendräume geben wird.  

Jugendzentrum im neuen Gewand

 Bildquelle: Stadt Bad Schwalbach
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Sirenentöne – was sie bedeuten 

Wenn die Sirenen heulen, denkt jeder gleich an Gefahr. Denn sie werden als Warnmittel für die 
Bevölkerung und zur Alarmierung für die Feuerwehren betrieben. Damit man die Heultöne rich-
tig deuten und dann im Notfall entsprechend reagieren kann, ist es wichtig zu wissen, welches 
Signal wofür steht. Diese Grafik erklärt die drei wichtigsten Warnsignale.

Um die Einsatzbereitschaft 
der Feuerwehr auch an 
Werktagen zu unterstützen, 
startet die Stadt Bad Schwal-
bach eine kreisweit bislang 
einmalige Initiative. „Städti-
sche Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter können auf frei-
williger Basis an Übungs-
diensten bei der Feuerwehr 
teilnehmen und so eine Aus-
bildung erwerben, die sie be-
fähigt, bei Einsätzen dabei 
zu sein“, erklärt Bürgermeis-

ter Markus Oberndörfer. 
Zum ersten Übungsdienst 
fanden sich gleich elf Kurs-
teilnehmerinnen und Kurs-
teilnehmer auf dem Feuer-
wehrstützpunkt ein. Mit da-
bei waren sowohl Neuein-
steiger als auch erfahrene 
Feuerwehrleute, die bereits 
in ihren Heimatkommunen, 
etwa in Taunusstein, Heiden-
rod oder Geisenheim, aktiv 
sind. „Für die geht es vor al-
lem darum, sich mit unseren 

Fahrzeugen und Ausrüstun-
gen vertraut zu machen“, so 
Markus Oberndörfer. Gelei-
tet wird der Kurs vom 
Hauptamtlichen Gerätewart 
Sascha Schneider.  

Die Schulung findet ein-
mal monatlich statt und dau-
ert etwa zwei Stunden. Nach 
einem Jahr können die Teil-
nehmer dann den Grund-
lehrgang ablegen, die die Vo-
raussetzung für den aktiven 
Dienst ist. 

Feuerwehr erhält städtische 
Unterstützung

Die Arbeit in der Atem-
schutzgerätewerkstatt hat 
Marcel Seufert besonders gut 
gefallen.  

Hier durfte der 24-jährige 
FSJler nach einer Einwei-
sung eigenständig die Atem-
schutzmasken prüfen und 
bei der Kontrolle von Chemi-
kalienanzügen unterstützend 
tätig sein.  

 
Einsatz im Hochwasser-
Katastrophengebiet 
Aber auch ein einschneiden-
des Erlebnis zählt zu den 
wichtigsten im Rahmen 
seines freiwilligen Bildungs-
jahres: Der gebürtige 
Geisenheimer war beim 
Hilfseinsatz im Hochwasser-
Katastrophengebiet in 

Nordrhein-Westfalen mit 
dabei.  

Marcel Seufert unterstützt 
die Feuerwehr Bad Schwal-
bach noch bis zum Februar 
nächsten Jahres.  

 
Auch Tätigkeit in der 
Verwaltung möglich 
Neu hinzugekommen ist Je-
remy Brunner, der sein Frei-
williges Soziales Jahr neben 
Verwaltungstätigkeiten vor 
allem mit der Unterstützung 
des Gerätewarts verbringen 
soll.  

 
Lehrgänge gehören dazu 
Darüber hinaus wird der 21-
jährige Heimbacher in die 
Brandschutzerziehung und- 
Aufklärung eingeweiht und 

Lehrgänge besuchen. Der 
junge FSJler freut sich auf 
ein lehrreiches und spannen-
des Jahr mit abwechslungs-
reichen Tätigkeiten und vie-
len interessanten Einsätzen 
bei der Feuerwehr Bad 
Schwalbach.  

„Es macht immer wieder 
Spaß, junge Menschen ein 
Jahr lang auf ihrem berufli-
chen Weg zu begleiten und 
mit ihnen zusammen zu 
arbeiten“, berichtet Celina 
Diefenbach, die gemeinsam 
mit den beiden hauptamtli-
chen Gerätewarten Sascha 
Schneider und Peter Ull-
mann die FSJler bei der 
Feuerwehr Bad Schwalbach 
in ihrem Ausbildungsjahr be-
treuen.

Freiwilliges Soziales Jahr bei der 
Feuerwehr Bad Schwalbach

Die städtischen MitarbeiterInnen vor ihrer freiwilligen Feuer-
wehr-Schulung.                                    Bildquelle: Martin Fromme 
  

Auch die Bad Schwalba-
cher Feuerwehr war bei 
einem Hilfseinsatz im Hoch-
wasser-Katastrophengebiet 
in Nordrhein-Westfalen. In 
der Stadt Zweifall, dem süd-
lichsten Stadtteil von Stol-
berg in der Städteregion 
Aachen im Regierungsbezirk 
Köln, leisteten die Feuer-
wehrmänner mit einem Ein-
satzfahrzeug vier Tage lang 
Unterstützung. Ihre Haupt-
aufgabe war es, die Gebäude 
von Wasser zu befreien, 
denn diese waren zum Teil 
bis zum 1. Obergeschoss ge-
flutet. In einer Grundschule 
haben die Feuerwehrleute 
beispielsweise über 400.000 
Liter Wasser aus dem Keller 
gepumpt. „Die Bevölkerung 

hat sehr dankbar auf unsere 
Hilfe reagiert“, erzählt Mar-
cel Seufert. Obwohl die Leu-
te vor den Trümmern ihrer 
Existenz standen, haben sie 
die Feuerwehrmänner mit 
Verpflegung versorgt.  

Insgesamt vier komplette 
Katastrophenschutzverbände 
wurden vom Land Hessen 
ins Hochwassergebiet ge-
schickt.

Hilfseinsatz im 
Flutgebiet

Wohin mit den ausgedien-
ten Weihnachtsbäumen nach 
dem Fest? – Im nächsten 
Jahr wird die Jugendfeuer-
wehr der Kernstadt die aus-
rangierten Weihnachtsbäume 
wieder abholen.  

Die Sammelaktion findet 
am Samstag, dem 8. Januar 
2022 statt. Bis 9 Uhr an die-
sem Tag sollten die abge-
schmückten Bäume gut sicht-
bar auf dem Gehweg, bezie-
hungsweise auf der Garagen- 
oder Hofeinfahrt bereitlie-
gen.  

Da die Jugendfeuerwehr 
die Entsorgung der Bäume 
kostenlos durchführt, wür-

den sich die jungen Leute 
über eine kleine Spende freu-
en.  
Bitte das Geld nicht an den 
Baum hängen, sondern den 
Jugendlichen gerne während 
der Abholaktion aushändi-
gen oder auf folgendes Kon-
to überweisen:  
 
Freiwillige Feuerwehr  
Bad Schwalbach 1870 
e.V./Kernstadt;  
Wiesbadener Volksbank, 
IBAN: DE 72 5109 0000 
0040 3449 00 oder  
Nassauische Sparkasse: 
IBAN: DE 17 5105 0015 
0393 0190 34.  

Jugendfeuerwehr holt 
Weihnachtsbäume ab 
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Um sich über den Zustand 
der Spielplätze in Bad 
Schwalbach und den Ortstei-
len zu informieren, nimmt 
die Stadt regelmäßig alle 
Spielanlagen persönlich in 
Augenschein. In diesem Jahr 
besichtigte der Ausschuss für 
Jugend und Soziales gemein-
sam mit dem Bauamt die 
Spielplätze in den Stadttei-
len. Im kommenden Jahr 
nimmt sich die Kommission 
die Spielplätze der Kernstadt 
vor. Darüber hinaus werden 
alle Spielplätze einer wö-
chentlichen Sichtkontrolle 

durch einen fachkundigen 
Mitarbeiter des Bauamtes 
und einer jährlichen Haupt-
untersuchung durch ein ex-
ternes Unternehmen unter-
zogen. Durch diese Überprü-
fungen können Sicherheits-
mängel und Missstände zeit-
nah aufgedeckt und beseitigt 
werden. So soll unter ande-
rem in Fischbach das Ein-
gangstor mit einem Feder-
Türschließer versehen wer-
den und in Langenseifen 
muss die Dämmung des Ball-
fangzauns nachgebessert 
werden. Bei der Spielplatzbe-

gehung in Ramschied gab es 
zahlreiche Anregungen für 
neue Spielgeräte wie eine 
Nestschaukel und ein Spiel-
häuschen, in Heimbach müs-
sen unter anderem Kletter-
netz und –gerüst renoviert 
werden, wohingegen in Lind-
schied ein solches Kletterge-
rät aus Platzmangel bisher 
ganz fehlt. Auch in Adolf-
seck und Hettenhain wurden 
einige geringfügige, nicht si-
cherheitsrelevante Mängel 
an den Spielgeräten festge-
stellt, die zum Teil bereits be-
seitigt wurden. 

Neue Spielgeräte für die 
Spielplätze in den Ortsteilen

Freudige Gesichter gab es bei der Spielplatzbegehung beson-
ders dort, wo wesentliche Verbesserungen vorgesehen sind.  
                                                  Bildquelle: Stadt Bad Schwalbach

Über eine attraktive Über-
raschung konnten sich die 
Kinder der Kita „Spatzen-
nest“ freuen: Auf dem Spiel-
gelände erwartete die Klei-
nen am Platz der alten, de-
fekten und vorher entfernten 
Hängebrücke ein neues 
Spielgerät.  

Es heißt „Supernova“ und 
bietet mehr als Spiel und 
Spaß, sondern schult zu-
gleich den Gleichgewichts-
sinn und die Koordination. 
Gerade in Zeiten, da sich die 
Kinder immer weniger bewe-
gen, hat sich das Kita-Team 
für ein Spielgerät entschie-

den, das bewegungstechnisch 
ein großes Spektrum bietet, 
gemäß der kindlichen Ent-
wicklung genutzt werden 
kann und zusätzliche He-
rausforderungen bietet. „Die 
Kinder der Kita „Spatzen-
nest“ finden ihr neues Spiel-
gerät „klasse“ und nutzen es 
sehr kreativ“, freuen sich die 
Mitarbeiterinnen der Kita 
und Gertrud Feix vom Bau-
amt, die das Spielgerät aus-
gesucht hat.  

Finanziert wurde die 
Supernova von der Stadt 
Bad Schwalbach. Dank des 
beherzten Einsatzes der El-

tern konnte das Projekt wäh-
rend der Corona-Zeit so weit 
vorangetrieben werden. 

 
 
Kita feiert  
Jubiläum 
 

Das „Spatzennest“ feiert 90 
Jahre Bestehen. 1931 ent-
stand der städtische Kinder-
garten und ging im März 
1932 in Betrieb.  

Anlass für eine monatliche 
Zeitreise durch neun Jahr-
zehnte Kita und Familien-
zentrum „Spatzennest“. Ak-
tionszeitraum ist Oktober 
2021 bis Sommer 2022. „In 
jedem Monat wird sich ein 
Zeitfenster der Vergangen-
heit öffnen und verschiedene 
Themenwochen beinhalten, 
die in die pädagogische 
Arbeit der Einrichtung aufge-
nommen werden“, erklärt 
Sabine Debus, Leiterin der 
Kita „Spatzennest“.  

Die Aktivitäten sind grup-
penweise geplant und wer-
den überwiegend im Außen-
bereich stattfinden. So war 
der Oktober dem Erntedank-
fest gewidmet.  

 
Die Themenfelder „Faire 

Kita und Sebastian Kneipp“ 
ziehen sich durch den ge-
samten Jahreslauf. Für die 
restlichen Monate werden 
noch Zeitzeugenberichte und 
kreative Ideen gesucht.  
 
Interessenten können sich 
bei Sabine Debus,  
Tel.: 06124-12283, melden. 

Supernova bereichert Spielgelände 
der Kita „Spatzennest“

Die Kinder der Kita „Spatzennest“ freuen sich über ihr neues 
Spielgerät                                     Bildquelle: Kita „Spatzennest“

Schwimmen lernen macht 
nicht nur Spaß, sondern 
stärkt auch das kindliche 
Selbstvertrauen, fördert ein 
positives Körpergefühl – und 
kann nicht zuletzt Leben ret-
ten.  

Unter dem Motto „Vom 
Seepferdchen zum sicheren 
Schwimmer“ fanden in den 
Sommerferien zwei 
Schwimmkurse im Bad 
Schwalbacher Freibad statt. 
Voraussetzung für die Teil-
nahme war das Seepferd-
chen-Abzeichen.  

Der Kurs richtete sich ur-
sprünglich an Kinder im Al-
ter zwischen acht und zwölf 

Jahren, doch auch Siebenjäh-
rige durften teilnehmen.  

Alles in allem waren die 
Schwimmkurse ein voller Er-
folg: Es wurden sogar deut-
sche Schwimmpässe in Bron-
ze geschafft!  

Die Kinder verfeinerten 
ihre Schwimm- und Sprung-
techniken, trainierten ihre 
Ausdauer und übten das 
Streckentauchen.  

 
Der Spaß kam aber auch 

nicht zu kurz. So wurden 
Tauchspiele gespielt und na-
türlich auch gerutscht.  

Und Zeit, Freundschaften 
zu knüpfen, gab es auch! 

Vom Seepferdchen zum 
sicheren Schwimmer

Auf dem Foto sind (v.li.n.re.) Neele Prohaska, Charlotte 
Schmidtke, Samuel Ziser, Gaby Hornig, Samuel Greubel und Le-
na Karlik zu sehen.                           Bildquelle: Janine Prohaska
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Mitte Juli wurde in der 
Bahnhofstraße ein Bera-
tungszentrum der Rhein-
gauer Volksbank für Fir-
men- und Gewerbekunden 
eröffnet.  

Ziel ist es, diese Kunden 
in ihrem komplexen Alltag 
individuell zu begleiten.  

Dabei erhält die Kund-
schaft alle Dienstleistungen 
aus einer Hand - von Bera-
tungen rund um das tägli-
che Firmenkundengeschäft 
über Nachfolge bis hin zur 
privaten Vermögensbera-
tung.  

Die Berater sind analog 
der Öffnungszeiten der Fi-
liale für Gespräche im Be-
ratungszentrum vor Ort. 

Nach individueller Termin-
vereinbarung auch darüber 
hinaus. „Gerne besuchen 
wir unsere Kunden aber 
auch in ihrer Firma“, so 
der Bereichsleiter Firmen-
kunden Bad Schwalbach 
Volker Fentz.  

Die Volksbank ist vom 
Potenzial der Region über-
zeugt.  

Deshalb ist für das kom-
mende Jahr eine weitere 
Optimierung und intensive-
re Nutzung des neuen 
Standortes geplant.  

„Für unsere Kunden in 
Bad Schwalbach und Um-
gebung möchten wir dort 
dann unser Angebot erwei-
tern“, so der Bereichsleiter. 

Neues 
Bankberatungszentrum

Es gibt auch beim Gewer-
be in Bad Schwalbach 
manch Erfreuliches in Coro-
na-Zeiten zu berichten. So 
hat der Komane-Markt in 
der Straße am Kurpark neu 
eröffnet. Familie Koma hat 
den Lockdown genutzt und 
den orientalischen Lebens-
mittel-Markt räumlich ver-
größert. Dort haben die Kun-
den eine umfangreiche Aus-
wahl an frischem Obst und 
Gemüse sowie orientalischen 
Spezialitäten. Darüber hi-
naus gibt es noch Tee, Kaf-
fee, Wein und jede Menge 
exotischer Gewürze.  

Auch einen Kopier-Service 
sowie eine DHL-Annahme 
bietet Familie Koma in 
ihrem kleinen Supermarkt 
an. Es gibt sogar einen eige-
nen Kundenparkplatz vor 
der Tür.   

Komane-Markt wiedereröffnet

Der Komane-Markt steht wieder zu Diensten.  
                                                                Bildquelle: Matthias Dirr

Nachdem die Nachbar-
schaftshilfe 2020 coronabe-
dingt keine Mitgliederver-
sammlung durchführen 
konnte, wurde dies nun mit 
der Jahreshauptversammlung 
nachgeholt. Auch Vorstands-
wahlen standen auf der Ta-
gesordnung, wobei alle bis-
herigen Vorstandsmitglieder 
einstimmig wiedergewählt 
wurden. Neu im Vorstand ist 
Ursula Kara, die bereits seit 
zwei Jahren Bürodienste ge-
leistet hat. Der Vorstand be-
steht nun aus diesen neun 
Mitgliedern: Josef Kastl (Vor-
sitzender), Ursula Kara (1. 
stv. Vorsitzende und Ge-
schäftsstelle), Alfred Enders 
(2. stv. Vorsitzender), Christa 
Hahn (Schriftführerin), Karl-
heinz Hoch (Kassenführer), 
Gerlinde Losert (Einsatzlei-
tung und Beisitzerin), Horst 

Ertel und Joachim Seiffart 
(Beisitzer). Bürgermeister 
Markus Oberndörfer über-
nahm auf Wunsch und An-
trag des neu gewählten Vor-
sitzenden die Schirmherr-
schaft für den Verein. Trotz 
Corona war die Nachbar-
schaftshilfe in den vergange-
nen Monaten nicht untätig. 
So hatten die 18 aktiven Hel-
ferInnen 557 Einsätze und 
legten dabei 1.949 Kilometer 
mit ihren privaten PKW’s zu-
rück. Das Büroteam stand 
125 Stunden für Beratungs-
gespräche zur Verfügung. 
Am Jahresende hatte die 
Nachbarschaftshilfe 177 Mit-
glieder. 
Wer sich mit der Nachbar-
schaftshilfe im Rathausbüro 
(Zimmer 310) in Verbindung 
setzen möchte, kann das 
dienstags von 15 bis 17 Uhr 

oder telefonisch unter  
06124 - 500 172 tun. 
 
Der Adventskaffee der Nach-
barschaftshilfe findet am 
Donnerstag, dem 25. Novem-
ber von 15 bis 17 Uhr 
in der Kindertagesstätte 
„Spatzennest“ (Rudolf-Höhn-
Str. 1a) statt.  
Zum Stammtisch trifft man 
sich im neuen Jahr wieder 
am Donnerstrag, dem 3. Feb-
ruar 2022 um 18 Uhr im Res-
taurant Shangri-La (Moor-
grube) im Kurhaus von Bad 
Schwalbach. In gemütlicher 
Runde kann über all die An-
gelegenheiten gesprochen 
werden, welche die aktiv 
Helfenden ebenso bewegen 
wie die Hilfebedürftigen. 
Ganz entspannt und ohne 
Tagesordnung können Erfah-
rungen ausgetauscht werden. 

Nachbarschaftshilfe aktuell

Der neue Vorstand der Nachbarschaftshilfe besteht aus neun Mitgliedern.                     
                                                                                                         Bildquelle: Nachbarschaftshilfe e.V.

Die Nachfrage nach regio-
nalen Produkten und Bio-
Ware bei den Verbrauchern 
steigt immer mehr. In diesel-
be Richtung geht der 
Wunsch der Lebensmittel-
erzeuger im Kreis, ihre Pro-
dukte in der eigenen Region 
direkt dem Endkunden an-
zubieten. So sind die neuen 
Regiomaten, die vor kurzem 
in Idstein, Taunusstein und 
Bad Schwalbach aufgestellt 
wurden, ein gelungener An-
fang, diesem Trend nachzu-
kommen. Sie enthalten 
hochwertige regionale Le-
bensmittel aus dem Unter-
taunus, darunter frische Eier, 
Milch, Wurstspezialitäten, 
Honig und weitere selbst 
hergestellte Delikatessen. 
Und das Beste daran ist: Die 
Verbraucher können sich 
rund um die Uhr an den Re-
giomaten bedienen. Die Be-
zahlung ist problemlos – ent-
weder mit Bargeld, Bankkar-
te oder per Bezahl-App auf 
dem Smartphone.  

In Bad Schwalbach steht 
der Regiomat vor dem Kreis-
haus am Parkhaus. Er wird 
von der Familie Kunz vom 
Meilinger Hof in Heidenrod 
und der Familie Witt vom 
Wacholderhof in Eltville be-
stückt. So gibt es verschiede-
ne Wurstwaren wie gekoch-
ten Schinken, Bauernsalami 

und Pfefferbeißer, aber auch 
Fleisch- und Bratwürste aus 
Heidenrod und frische Eier 
aus Eltville. Außerdem belie-
fert der Imkerverein die 
Automaten mit Honig. Die 
beiden anderen Regiomaten 
befinden sich vor der Naspa-
Filiale in Idstein und auf 
dem Dr. Peter-Nikolaus-Platz 
in Taunusstein. Bei dem Pro-
jekt handelt es sich um eine 
Kooperation zwischen dem 
Kreisbauernverband Rhein-
gau-Taunus und der Kreisver-
waltung. 

Regionales frisch aus 
dem Regiomat 

Wurstwaren und frische Eier 
können hier rund um die Uhr 
eingekauft werden.                                            
Bildquelle: Jutta Lamy



?
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Viele Menschen suchen 
nach eineinhalb Jahren Co-
rona, vielen Entbehrungen 
und Einschränkungen eine 
neue Orientierung.  

Oftmals helfen ihnen der 
Glaube und die Gemein-
schaft in der Kirche, die 
schwere Krise zu bewältigen. 
Seelsorger wie der neue Dia-
kon der Pfarrei Heilige Fami-
lie Untertaunus sind deshalb 
in diesen Zeiten besonders 
gefordert, diesen Menschen 
zu helfen, ihnen Halt zu ge-
ben und sie für die Zukunft 
zu motivieren.  

Deshalb hält es Kristof 
Windolf nach seiner Weihe 
zum Diakon im März für 

eine seiner wichtigsten Auf-
gaben, die Nähe zu den 
Menschen in seiner Pfarrei 
zu suchen.  

„Mir ist es wichtig, auch 
Lebenswelten aufzusuchen, 
die nicht auf den ersten 
Blick Kirchen-affin sind“, 
weiß der Seelsorger. Durch 
seinen Hauptberuf als Or-
chestermusiker im Hessi-
schen Staatsorchester Wies-
baden hat er beispielsweise 
einen direkten Einblick und 
Zugang in die Kulturwelt. 
Musik in die Familien zu in-
tegrieren hält der Musiker 
für eine wichtige Maßnahme 
in Krisenzeiten. 

In seinen Gesprächen mit 
den Menschen in Bad 
Schwalbach hat Kristof 
Windolf eine weit verbreitete 
Krisenstimmung und ein 
starkes Gefühl der Ohn-
macht festgestellt.  

„Vielleicht geschieht der 
Rückzug aus der Kirche, der 
Politik, aus vielen Dingen, 
die keinen Halt mehr zu bie-
ten scheinen, aus einer mehr 
oder weniger großen Resig-
nation heraus“, vermutet der 
Diakon. Deshalb lautet seine 
Botschaft: „Mut machen!“ 
Kristof Windolf schlägt vor, 

eine Gegenbewegung einzu-
schlagen und sie zu stärken. 
„Wir sollten noch näher zu-
sammenrücken – auf allen 
Ebenen, der persönlichen, 
der lokalen, der nationalen 
und internationalen“, so der 
Diakon. Er setzt auf die 
Kraft des Zusammenstehens 
und Aufeinander-Achtens 
der Menschen. Die Bad 
Schwalbacher haben den 
neuen Seelsorger mit großer 
Offenheit aufgenommen. 
Hier und da haben sich be-
reits einige Betätigungsfelder 
für den Seelsorger ergeben. 
So hat er zum Beispiel wäh-
rend des 3. Ökumenischen 
Kirchentages im Mai mit 
einer Josefs-Wanderung von 
Hettenhain nach Daisbach 
mit ihren dem Heiligen Josef 
geweihten Kirchen viele Ak-
teure, Mitwandernde und 
drei verschiedene Konfessio-
nen miteinander verbunden. 

Diakon Windolf erhielt im 
März von Bischof Georg Bät-
zing seine Weihe. Damit er 
seine ehrenamtliche Tätigkeit 
neben seinem Hauptberuf 
stressfrei ausüben kann, wird 
er von seiner Frau Nicole 
tatkräftig unterstützt. 

Bildquelle: Neele Küttner

Mut machen – Diakon Kristof Windolf 

in Zeiten von Corona

November 
Sonntag, 7. 11.  
9.30 Uhr: Gottesdienst in 
Bärstadt zusammen mit Pfar-
rer Gärtner 
17 Uhr:  Andacht mit Hand-
auflegen, Langenseifen, Ehe-
paar Geisler 
Sonntag, 14. 11.  
9.30 Uhr: Gottesdienst zum 
Volkstrauertag in Bärstadt,  
anschließend Kranzniederle-
gung im Kirchhof durch den 
Ortsbeirat 
Mittwoch, 17. 11.  
18 Uhr: Gottesdienst zum 
Buß- und Bettag in Bärstadt 
Sonntag, 21. 11.   
11 Uhr: Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag in Bär-
stadt, Gedenken an die Ver-
storbenen des Kirchenjahrs 
Sonntag, 28. 11.   
14 Uhr: Gottesdienst zum 1. 
Advent in Bärstadt 
 
Dezember  
Samstag, 4. 12.  
16 Uhr:  Gottesdienst im 
Bürgerhaus Langenseifen 

Sonntag, 5. 12.  
9.30 Uhr: Gottesdienst in 
Bärstadt 
Sonntag, 12. 12.  
9.30 Uhr: Gottesdienst in 
Bärstadt 
Sonntag, 19. 12.  
9.30 Uhr: Gottesdienst  
in Bärstadt  
mit Pfarrer Gärtner 
Freitag, 24. 12. 
16 Uhr: Familiengottesdienst 
mit Krippenspiel in Bärstadt 
22 Uhr: Christmette in Bär-
stadt 
Samstag, 25. 12.  
9.30 Uhr: Gottesdienst in 
Bärstadt 
Sonntag, 26. 12.  
17 Uhr:  „Lieder  
und Texte zum Fest“,  
Christuskirche  
Schlangenbad 
 
Freitag, 31. 12.  
17 Uhr:  Gottesdienst  
Kapelle Langenseifen 
Freitag, 31. 12.  
18 Uhr: Gottesdienst in 
Bärstadt 

Januar 2022 
Sonntag, 2. 1.  
KEIN Gottesdienst 
 in Bärstadt 
Sonntag, 9. 1., 16. 1., 
23. 1. und 30. 1.  
9.30 Uhr: Gottesdienst in 
Bärstadt 
 
Februar 2022 
Sonntag, 6. 2.  
9.30 Uhr: Gottesdienst in 
Bärstadt 
11 Uhr: Gottesdienst Kapelle 
Langenseifen 
Sonntag, 13. 2.  
9.30 Uhr: Gottesdienst in 
Bärstadt  
 
Änderungen in der Termin-
planung sind der momenta-
nen Situation geschuldet und 
oft kurzfristig.  
 
Deshalb informieren Sie sich 
gerne vorab, ob eine Veran-
staltung tatsächlich stattfin-
det:  
www.kirche-baerstadt.de 

Evangelische Kirche Bärstadt HEILIGE FAMILIE 
UNTERTAUNUS 
KIRCHORT  
St. ELISABETH 

 
Besondere  
Gottesdienste  
und Termine 
Sonntag, 7. 11., 15 Uhr: An-
dacht in der Friedhofskapel-
le zum Fest Allerseelen 
Samstag, 20.,11. 
18 Uhr: Wahl der Jugendver-
treterin / des Jugendvertre-
ters im Landgraf-Ernst-Haus 
19 Uhr: Heilige Messe als 
Theatergottesdienst im An-
schluss an die Wahl 
Montag, 29. 11. 
15 Uhr: Engel-Tag für Kinder 
im Landgraf-Ernst-Haus 
Dienstag, 14. 12.  
17 Uhr: Vesper mit Austei-
lung des Friedenslichtes 
Dienstag, 21. 12. 
17 Uhr: Bußgottesdienst 
Freitag, 24. 12. 
15.30 Uhr: Kinderkrippen-
feier mit Krippenopfer der 
Kinder 
22 Uhr: Christmette  
Samstag, 25. 12. 
10.30 Uhr: Heilige Messe 
17 Uhr: Vesper an  
der Krippe 
Sonntag, 26. 12. 
10.30 Uhr: Wort-Gottes-Fei-
er 
Freitag, 31. 12. 
17 Uhr: Heilige Messe zum 
Jahresschluss mit Tedeum 
und Segen 
Samstag, 1. 1. 2022 
10.30 Uhr: Heilige Messe  
 
Regelmäßige  
Gottesdienste:  
(unter Vorbehalt / telefoni-
sche Anmeldung erforder-
lich) freitags 9 Uhr und 
sonntags 10.30 Uhr Heilige 
Messe 
Andachten:  
(wie oben) jeden Dienstag, 
17 Uhr Vesper, jeden Don-
nerstag, 16.15 Uhr Eucharis-
tische Anbetung, jeden 
Samstag, 17 Uhr Rosen-
kranzandacht und Komplet 
Kirchenführungen: nach Ab-
sprache mit dem Pfarrbüro 
 
Marienkirche in Lindschied: 
jeden Mittwoch, um 17 Uhr 
– beginnend mit Wort-Got-
tes-Feier am 10. 11., im wö-
chentlichen Wechsel mit 
Heiliger Messe, beginnend 
am 17. 11. (keine Gottes-
dienste in den Ferien). 
 
St. Josef in Hettenhain: 
Bis auf Weiteres keine Heili-
gen Messen in St. Josef Het-
tenhain. Bitte beachten Sie 
die Aushänge und Infos auf 
unserer Homepage. 

Sakrament der Versöhnung  
in der Pfarrkirche St. Elisa-
beth: alle zwei Wochen 
samstags, ab dem 13.11. 
jeweils von 17 bis 17.30 Uhr.  
 
Gedenken:  
Am 9. November findet wie 
in jedem Jahr das Gedenken 
an die Reichspogromnacht 
1938 statt, in der wie viele 
jüdische Synagogen auch die 
in Bad Schwalbach zertört 
worden ist. Treffpunkt ist um 
18 Uhr der Gedenkstein für 
die ehemalige Synagoge 
Ecke Pestalozzistr./ Erbsen-
straße. 
  
2. Chorprojekt 
Nachdem zum Kirchweih-
fest am 19. September in St. 
Elisabeth ein kleiner Projekt-
chor mitgewirkt hat, soll es 
eine ähnliche Gestaltung des 
Christkönigsfestes am 21. 
November geben. Interes-
sierte melden sich bitte im 
Pfarrbüro an (Tel. 06124/ 
72370). 
  
Engel-Tag für Kinder  
Die„Engel-Gruppe“ wird 
sich im Advent wieder tref-
fen und dazu alle einladen, 
die sich der Gruppe an-
schließen möchten.  
Das nächste Treffen zum 
Thema „Advent“ wird am 
29. November von 15 bis17 
Uhr im Landgraf-Ernst-Haus 
sein. 
Bitte melden Sie Ihre Kinder 
im Pfarrbüro an unter Tel.: 
06124-72370. 
 
Dreikönigssingen 2022:  
Anfang Januar werden sich 
die Sternsinger wieder auf 
den Weg machen.  
Besucht werden alle die be-
reits im Vorjahr besucht 
wurden, in diesem Fall ist 
keine Anmeldung nötig.  
Wer darüber hinaus Interes-
se hat von den Sternsingern 
besucht zu werden, kann 
sich im zentralen Pfarrbüro 
der Pfarrei Heilige Familie 
Untertaunus anmelden unter  
Tel: 06124-72370 oder  
pfarrei@heiligefamilie.net 
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Beeindruckende und äu-
ßerst stimmungsvolle Fotos 
aus Bad Schwalbach und 
Umgebung sind auf dem neu-
en Schwalbenkalender 2022 
zu sehen. Hierzu hat sich 
Martin Weber in den vergan-
genen vier Jahren in der 
Kreisstadt und dem Umfeld 
auf Motivsuche begeben. Mit 
der Kamera hat der Fotograf 
bedeutende Sehenswürdig-

keiten und Stätten eingefan-
gen. So zeigt das Kalender-
blatt des Monats September 
die Silhouette der St. Elisa-
bethkirche in sommerlicher 
Abendstimmung. Die Burg 
Hohenstein als geschichts-
trächtigen Ort und sommerli-
che Kulturbühne an einem 
frostigen Wintermorgen prä-
sentiert sich im März. Und 
ein blühendes Schnittlauch-

feld in Lindschied findet 
man beispielsweise auf dem 
Juniblatt.  

Der Kalender wird in zwei 
Größen angeboten: im A5-
Format zu 20 Euro und im 
A4-Format zu 25 Euro.  

Der Schwabenkalender 
wird in begrenzter Stückzahl 
produziert und kann in der 
Buchhandlung am Rathaus 
vorbestellt werden. 

Der neue Schwalbenkalender ist da 
Es gibt zwei Größen in begrenter Auflage / bitte vorbestellen

Zwölf stimmungsvolle Motive aus Bad Schwalbach und Umgebung sind auf dem neuen Kalender 
zu sehen.                                                                                               Bildquelle: Martin Weber 

Sie haben alle mitgemacht und freuen sich über den ge-
schmückten Brunnen.      Bildquelle: Helga Richter

Wieder waren zahlreiche 
fleißige Hände nötig, um den 
Champagnerbrunnen in 
einen wunderschönen Ernte-
dankbrunnen zu verwan-
deln. Die Vorarbeiten hierzu 
begannen bereits im Juni, 
denn es mussten viele Blu-

men gesammelt und getrock-
net werden.  

Die Initiatorin Helga Rich-
ter bedankt sich bei allen 
Bürgerinnen und Bürgern so-
wie auch den beiden Blu-
mengeschäften der Stadt für 
ihre Mithilfe.

Erntedankbrunnen: ein 
Gemeinschaftswerk

Wer möchte eine Patenschaft 
für „Sisi“ und „Franz“ über-
nehmen? Gerade im Winter 
fallen zahlreiche Kosten für 
das Schwarzhals-Schwanen-

Paar an – von der ärztlichen 
Versorgung über die Unter-
bringung bis hin zum speziel-
len Winterfutter. Deshalb 
würden sich die beiden 
Schwäne, die bald vom Kur-
weiher in ihr Winterquartier 
wechseln, über eine Spende 
freuen. Wer die Beiden 
unterstützen möchte,  
meldet sich bitte im Rathaus 
bei Petra Wirth, Tel.: 06124-
500151. Die Spender erhal-
ten eine Urkunde.  
Bildquelle: Renate Kohn

Schwanenpaar sucht 
Spender

Das Freilichtmuseum in 
Bad Sobernheim war Ziel 
der diesjährigen Senioren-
fahrt, die Anfang Oktober 

Freude bereitete. Bei gutem 
Wetter verbrachten die Se-
niorinnen und Senioren aus 
Bad Schwalbach einen inte-

ressanten, abwechslungsrei-
chen Tag, der seinen Aus-
klang in Mainz-Kastel fand.                                                                                                                            
Bildquelle: Privat

Seniorenfahrt nach Bad Sobernheim


